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Thomas Eisseler,
Sprecher des Vorstands

Im Oktober konnten wir Herrn Prof. Dr. Herbert Müther einladen, einen 
Vortrag über das inzwischen in allen Medien präsente Thema „Künstliche 
Intelligenz“ mit seinen Chancen und Risiken zu referieren. Sehr verständlich 
und mit vielen Beispielen konnte er unsere Besucher begeistern und ihnen 
dieses Thema näher bringen.
Gemeinsam mit der VHS und dem Aktionsbündnis „Wehrhafte Demokratie 
Nagold“ (WDN) war es gelungen, den Medienwissenschaftler Prof. Dr. 
Bernhard Pörksen aus Tübingen zu gewinnen, im bis auf den letzten Platz 
besetzten Kubus dem Publikum unter dem Motto „Ratschlag Demokratie: Der 
Umgang mit Fake-News und populistischer Kommunikation“ sehr kurzweilig 
darzulegen, mit welchen Methoden der bewussten Desinformation und 
populistischer Fake-News unterschiedlichster Gruppierungen versucht wird, 
unsere Gesellschaft politisch zu beeinflussen. 
Rolf Hinderer teilte an einem ganz besonderen Abend in unserem 
Bürgerzentrum als Zeitzeuge seine Jugenderinnerungen an die NS-Zeit, den 
Krieg und den Wiederaufbau Deutschlands. Der 96-jährige Nagolder 
Unternehmer beeindruckte an diesem Abend alle Gäste, egal in welchem 
Alter. Dass wir diese Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendgemeinderat durchführen konnten, freute uns ganz besonders.
Nun wünsche ich Ihnen im Namen des Vorstands und des Stiftungsrats der 
Urschelstiftung ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest. Bleiben Sie gesund 
und wir freuen uns sehr darauf, Ihnen in unserem Bürgerzentrum oder auf 
einer unserer kommenden Veranstaltungen wieder persönlich zu begegnen.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Thomas Eisseler

Liebe Freundinnen und Freunde der Urschelstiftung,

auch das zweite Halbjahr 2025 war für uns durch viele 
Aktivitäten geprägt, über die wir Sie in der 13. Ausgabe 
unseres Newsletters wieder gerne informieren möchten.
Vier Veranstaltungen hatten dabei für uns wieder eine 
ganz besondere Bedeutung. Die 36. Sommermusik im 
Oberen Nagoldtal war mit 19 jungen Musikerinnen und 
Musikern wieder in unserem Bürgerzentrum zu Gast.



 

 

Die wichtigsten Aktivitäten in den letzten Monaten

1. Biotoppflege Kreuzertal

2. Lesebingo der Zellerschule

3. Vernissage „Querschnitt“

4. 36. Sommermusik im Oberen Nagoldtal

5. Jubiläum des Stadtseniorenrates

6. Vortrag „Künstliche Intelligenz“

7. Literarischer Abend „Lebensbücher“

8. Vortrag „Ratschlag Demokratie“

9. Zeitzeugenbericht „Wider das Vergessen“ 
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1. Biotoppflege Kreuzertal

Zur jährlichen Biotoppflege im Kreuzertal 

hatte sich am Samstag, den 12. Juli eine 

sehr tatkräftige Zahl von Helfern 

eingefunden, um dort das zuvor gemähte 

Gras und Schilf zu bergen und zum 

Abtransport herzurichten. Das Biotop 

gehört mit seinem Feuchtgebiet zu einem 

für Nagold überaus wichtigen auch von 

immenser Bedeutung. 

Unter der Schirmherrschaft der Urschelstiftung hatten Wolfgang Herrling vom 

Nabu Vollmaringen und Klaus Kälber vom BUND die Aktion bestens vorbereitet.

Auf Grund des trockenen Wetters gab es keine Probleme beim Bergen des 

Schnittgutes, das nun alsbald abtransportiert und in der Landwirtschaft 

verwertet werden kann. Nach getaner Arbeit konnte bei einem zünftigen Vesper 

über die Bedeutung und die Zukunft dieses Biotops diskutiert werden. 



Die vierten Klassen der Zellerschule Nagold 

füllten mit verschiedenen Lese-Aufgaben 

Bingo-Karten, die allesamt in einem Lostopf 

landeten. Die Krönung des Wettbewerbs war 

die Verlosung von attraktiven Preisen in der 

Stadtbibliothek Nagold. So winkten den 

fleißigen Bücherwürmern etwa Aquarellfarben, 

hochwertige Einkaufsgutscheine oder kurzweilige Gesellschaftsspiele als 

Belohnung. So macht Lesen Spaß und motiviert! Wir sind sehr stolz, dass wir 

dieses wertvolle Projekt unterstützen durften und dankbar für die zahlreichen 

leuchtenden Kinderaugen! 

3. Vernissage „Querschnitt“

Am 25. Juli fand die feierliche Vernissage der 

vielfältigen Kunstausstellung des Kunstkreises 

Oberes Nagoldtal im Bürgerzentrum statt. Die 

abwechslungsreichen Werke der 16 Künstlerinnen 

und Künstler geben bis Ende Februar 2026 einen

Einblick in ihre Arbeiten und beleben unsere Räumlichkeiten. Aus ihren 

Beständen haben die Kunstschaffenden Bilder zu einem Querschnitt im 

Verein zusammengestellt. Die gezeigten Werke sind teils abstrakt, teils 

realistisch, in unterschiedlichen Techniken mit Acryl, Öl, Kohle, Collagen, 

Wachs, Mixed Media oder Aquarell gestaltet. Auf dankbare Eröffnungs- und 

Grußworte seitens des Vorstands der Urschelstiftung folgten einführende 

Worte von Rosemarie Grathwohl, der Vorsitzenden des Kunstkreises. Den 

musikalischen Rahmen der Ausstellungseröffnung bildeten beschwingte 

Stücke auf Streichinstrumenten von Marlene Kohr und Ciara-Marie 

Wassermann von der Städtischen Musikschule Nagold.

2. Lesebingo Zellerschule



4. Sommermusik

Möglich machte dies wiederum Adelheid Kramer seit nunmehr 37 Jahren als 

Leiterin der Sommermusik im Oberen Nagoldtal. Charmant moderiert wurden 

die Darbietungen von Friedtjof Bundel. Für ihn war es sehr beeindruckend, 

wie die jungen Menschen aus vielen Nationen in der Zeit ihrer musikalischen 

Weiterbildung in Nagold zusammenwachsen und sie alle eine gemeinsame 

Sprache sprechen, nämlich die der Musik. Das Publikum dankte dies am Ende 

mit großem Applaus und stehenden Ovationen. 

5. Jubiläum des Stadtseniorenrats
Mit einem feierlichen Festakt beging der Stadtseniorenrat Mitte September im 

Nagolder Kubus sein 30-jähriges Jubiläum. Musikalisch umrahmt von der 

Musikschule Nagold würdigten Kreisseniorenrats-Vorsitzender Eberhard 

Friedler, Dekan Tobias Geiger und Stadthistoriker Eckhard Kern sowie 

Oberbürgermeister Jürgen Großmann die Verdienste der Akteure. 

Durch das engagierte und erfolgreiche Miteinander stellt 

der Stadtseniorenrat ein großes Vorbild an bürgerlichem 

Engagement und Ehrenamt dar, der mit seinem gelebten 

Bürgersinn eine wichtige Verbindung zu unserer 

Urschelstiftung darstellt. Herzlichen Glückwunsch vor 

allem an den derzeitigen Vorsitzenden Eberhard Schwarz, 

der mit seinem enormen Einsatz und Energie die 

Zusammenarbeit mit uns intensiv prägt.

Am 13. August boten 19 junge Musikerinnen und 

Musiker aus unterschiedlichen Nationen in unserem 

Bürgerzentum im Rahmen der 36. Sommermusik im 

Oberen Nagoldtal ein hochkarätiges Konzert mit 

Stücken berühmter Komponisten wie Bach, Mozart, 

Paganini oder Denisov dar. 



6. Vortrag „Künstliche Intelligenz“

Absolut fundiert, dennoch gut verständlich, bildlich und anschaulich erklärte er 

als Koryphäe auf seinem Gebiet den Begriff Künstliche Intelligenz. Unter 

anderem behandelte der kurzweilige Vortrag den Unterschied zwischen KI und 

täglichen Anwendungen von Computern, Gefahren wie Überwachung, Chancen 

durch die Modellierung menschlicher Intelligenz, in unserer Umwelt 

Klimakatastrophe oder auch im sozialen Umfeld (Pflegenotstand). Deutlich 

wurde in der anschließenden Diskussionsrunde, dass wir zu diesen vielfältigen, 

gesellschaftlich aktuellen Fragen zum Teil keine Antworten geben, uns jedoch 

alle mit diesem Thema auseinandersetzen können.

7. Literarischer Abend „Lebensbücher“

Unter der Moderation von Mario Gotterbarm gestalteten 

Jutta Benz, Barbara Fischer, Eleonore Körner, Matthias 

Walter und Ulrich Mansfeld vom Arbeitskreis "Leben bis 

zuletzt" im Rahmen der Nagolder Literaturtage am 09. 

Oktober einen literarischen Abend im Pflegeheim 

Martha-Maria unter dem Motto "Lebensbücher". 

Der Umgang mit Lebenskrisen, der Endlichkeit des Lebens und den Fragen um 

Tod und Trauer wurde aus verschiedenster Sicht betrachtet. Aus Werken der 

Autoren Joachim Meyerhoff, Jürgen Wiebicke, Arno Geiger, Stefan Weiller und 

Gabriele v. Arnim ergaben sich intensive und spannende Anregungen und neue 

Blickwinkel zu drängenden Fragen am Lebensende. Die Geigerinnen Chiara 

Wassermann und Marlene Lahr der Nagolder Musikschule umrahmten mit 

Charme und musikalischem Können einen gelungenen Abend.

Am 24. Oktober 2025 durften wir Herrn Professor 

Dr. Herbert Müther vom Institut für Theoretische 

Physik Tübingen mit einem absolut spannenden 

Vortrag zum brisanten Thema "Künstliche 

Intelligenz - Chancen und Risiken" begrüßen.



8. Vortrag „Ratschlag Demokratie“

eingeladen. Unter dem Thema „Ratschlag Demokratie: Umgang mit Fake-News 

und populistischer Kommunikation“ sollte die populistische Rhetorik und die 

Debattenkultur in unserer Gesellschaft analysiert werden. Der kulturelle 

Wandel der Information als massive Bedrohung der liberalen Demokratie war 

Impulsgeber für die Veranstaltung – auch unter dem Aspekt aktueller 

politischer Entwicklungen in unserem Land.

In einem äußerst informativen Vortrag fesselte Professor 

Bernhard Pörksen, Direktor des Instituts für 

Medienwissenschaft in Tübingen, die Zuhörerschaft am 20. 

November im voll besetzten Kubus in Nagold. Die VHS hatte 

im Rahmen der Nagolder Literaturtage zusammen mit dem 

WDN (Wehrhafte Demokratie Nagold) und der Urschelstiftung

9. Zeitzeugenbericht „Wider das Vergessen“

„Zunächst warfen Sie Sprengbomben, und danach warfen Sie 

Brandbomben mitten ins Chaos“, erinnerte sich Rolf 

Hinderer im Rahmen seines Vortrags in unserem 

Bürgerzentrum. Der inzwischen 96-jährige Nagolder 

Unternehmer fesselte mit seinen authentischen und sehr 

berührenden Erinnerungen die vielen Gäste in unserem 

Bürgerzentrum, egal ob Jung oder Alt. Besonders freute uns,

dass wir diese Veranstaltung gemeinsam mit 

dem Jugendgemeinderat Nagold organisieren 

konnten. Das Anliegen der jungen Räte war es 

dabei, den Austausch der Generationen und das 

Lernen aus der Geschichte zu fördern. 



Wir sagen DANKE

an unsere großzügigen Unterstützerinnen und Unterstützer für ihre 
großen und kleinen Spenden, insbesondere für die spontane 
Unterstützung unserer Aktivitäten. Herzlichen Dank auch für die 
zahlreichen ehrenamtlich geleisteten Stunden all unserer Freundinnen 
und Freunde, ohne die unser bürgerschaftliches Engagement nicht 
möglich wäre. 

Wir zählen weiterhin auf Ihr Vertrauen!

 

Mehr über uns erfahren Sie auf unserer Homepage

www.urschelstiftung.de
www.buergerzentrum-nagold.de 

Sie erreichen uns

 jederzeit per Mail:

info@urschelstiftung.de
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